
Gen. Jackson s Tod.
Oeffcntliche Ncrsammlililg.

Zufolge vorher gegebener Anzeige, versam-
melten sich eine große Anzahl Bnrger dcr
Stadt Allcntaun, im Eourthausc, am lctztcn
Freitag Abend, dcn Lösten Dicscs. Die Ver-
sammlung wnrdc organisirt durch die Anstcl-
lung folgcnder Beamten :

Zlnthoiiy Gangcwcrc, President,
Jacob Härtzel,
Jesse SamnelS, Esq-, V. President?.
Ächtb. Jac. Dillingcr,

JameS W. Wilson,')
H. E. Longnccker, Secretäre.
W. W. Selfridge,

AufVorschlag wurden die Hcrrcn Robert
E. Wright, John Noyer, Tilghman Good,
Eapt. I. D. Boas, David Stein, N. Metz-
ger, Eharles Massey, Gen. I K. Säger, I.
Weiß, Silas Nenhard. John D. Stiles, P
Wyckoff und Joseph Vlouiig als ciuc Commit-
tec crnannt, für den Endzweck Bcschlüße ab-
zufassen dic den Sinn dcr Vcrsamnilung aus-
drnckcu.

Nach rincr knrzcn Ziirückgezogenkeit wurde
folgende Einlritiing nnd Bcschlliße durch Hru.
Wright, in Behuf der Eomiulttee berichtet,
die einmüthig angenommen wurde» :

Sintemal eS dcm allwcisen ?iegierer des
Weltalls gcfallcn hat, auS dcr Zcit in die
Ewigkeit zu rufe», »ach einem langen, thäti-
gem und nützlichem Lebe», unserm beliebten
Er - President Andreas Jackson
ein Manu dessen Leben innig verknüpft ist
mit unseres Landes Größe, uud dessen Name
auf den Seitenblättcr ihrcr Geschichte hell u
glänzend scheint eine Begedenheit, ohschc n
lange erwartet, hat eine liefe Traucr nbcr
die Nation geworfen.

Und sintemal wir glaube» daß eS recht und
schicklich ist für uns die ihn überleben, nnd
noch immer erlaubt ist die Woblthaten z» gc-
nicficn, für welcher, w.ibrend cr am Lebens
war, so manchmal scin Leben »ud Vermöge»!
cillfopfcrte, um Zcilgniße vor der Welt von-
seinen vielen Tuaendeu abzulcgcn, und dic dcrz
gcgcnwäitigcn Gencration als ein Beispiel
znr Nachahmung dienen das Leben und
Ebarakter von einem der eine Zierde dcS ver-
gangene» Zeitalters war.

Beschloßen Daß das Verablcben
dieses wahrhaft großen Mannes eine Bege-
beuhcit in ber Gcschichtc llnscrcs LaudcS ist,
dic für einen liefen und aufrichtige» Ausdruck
ro» öffcnllichcr Traner ruft.

Beschloße u?Dast wir, gleich uuserer
iZZlitbürger in andern Orteu, eine» Tag wid-
men wollen zn solchen Eeremoiiien, aIS eine
daz» ernauille Eoniinittee bestimmen mag,
zur Ehre vo» jenem, der, während er in unse-
rer Milte war, ciuen Raug unter unsern brav-
ne» Vcrlbcidiger des Krieges und weifiestc»
SlaatSmäniicr ciiiiialu», und wi.d mit sich iu
sci» Grabc lichuicu AKcS, anßcr dic Erinne-
rung des Giilc» das cr gctban hat sür iinscr
Valcrlaud und für dic Mcnscl Heu überhaupt.

B c s ch l o ß c n Daß ciuc Eommittcc
von 13 cruannt wcrdc, um iu Vcrbiudung mil
dcr vorhcr augcstelltcn Eommlttcc aIS
Anordullllgs > Eommittee zu dienen, um alle
»olbwendigc Vorbcrciluugen zn inachcn, »nd
daß d'esc Eommittcc Bericht abstaltc durch dic
öffülliibc Prcßcn dieser Stadt. ?ie Eom-
mi/ftce bcstcbt auS Williani Frcn, Joel

Wkrauk, Gco Welherhold, Geo. Brobst,Reu-
Rice, Ebarlcs Kcck, Jacob Elemmer,

Keck, Tilghman Staltler, Rcnben
Jacob Hart, Rcnben Ltrruß und

S- Busch.
Daß dicsc Vcrhantliingcn vo» dc» Bc-

»nlerschriebcn, »»d l» allcn Zcitungcn
Stadt bcka»ntgemacht wcrdcn.

von dcn Bcamien.)

Ml? c ll:tu ittcc Ncvsan'. »ul:«« g.
obcnbenamtc Conimillcc vcrsammclte

Mick, in Gcmäßl'cit dcr obigc» Vcrbandlnngcn
Wliu Simstag Abcnd am j)a»sc vo» Gcorgcj

n. bcricf E- rig ht, Esg

Mum Stubl, ». crnanntc Maj. Slronß
Mls Sccrctär. ?>achdcm dic Absicht der Vcr-!
«mmliiiigvorgctragc» war, wurde

W Bcschloßcn Daß ciuc Bürgcrliche
Miud Viilitärisclie Prozeßion alifdc» I?ieu Ju-
M, auf dem Markt - Viereck in Aüentauu for-Wnirt werden soll, für dcn Eudzwcck uiu sicl>
Mc'n da, untcr dem Bcfchl der gemöhnliclic»
W?camtc» nach dcm Eonrlbans - Hof zn bcgc-
Wcn, um ciuc Addrcssc iu Bezug auf daS Le->
Wen, den Ebarakler nnd die Dienste dcS Gen.
Wludreas Jackscn auzuhvrcu.
D ?Daß dir Eiuwohucr rrsuckt wcrdc» ihrc

an jcncm Tag vo» l<> Ulw Mor
an, bis dic Ecrcmonicn vornber sind,

Wlnznstellcn.
W ?Daß dic Glocken gezogen, und Minuten-

wäbrcud der Bewegung dcr Prczcßi-
gefeuert werden solle».

M ?Daß die Freiwilligen Sompaanicn, Feld-
Stabs » Osficiere, nnd dic Bnrger ülcr-

Manpt, dlrscs und dcu augränzcndcn Eannlice
Miugcladcn sind, sich mir den gewöhnlichen

uud dcr Prvzrßiou
Zuzuschließen.

?Daß die Ehrw. .Herren Geistliche» de?
cingcladeu si»!>, um Aiilhellau dcn

zu nehme«.
?Daß die Zlllcutau» Bande cbcnfallS cin-

ist beizuwohnen, um bci dicser Grle>
Theil zn nehiuru au dcn Eeremoiiien

Gen. Joseph K Säger wnrdc sodann alo
- Marschall sur te» Tagcrwäblt, mil

Gewalt dic »öthigc Zahl Geh» Isen zu er

Die Hcrrcn Slcmmcr, Good uud Probs
lodann als cinc Eommittcc cruann

ciuen odcr mehrcr Redner fnr dcn Tag
die Ordnung dcr Hcrcmonie» an dcn

zu bcstimmcii. Folgendewcitcri
wurden soda»» »och cruanut :

Glockcil: Die Hcrrcu Stcm uud Rciß
I M i ii ii t c n - S ch >« ß e : Dic Hcrrc,

und Aouug.

Finanzen: Die Herren Keck, Guth
Boas und Reiß.

ME>»lad u u g e u: Die Hcrrcn Probst
Royer, Strouß und Hart.

M Die Eommittc brach sodaun auf, um sic
nächstcn Samstag Abciid wieder am »an
Ort zu versaiumcltt.

von dcn Beamte« )

Wichtige Erfindungen.
ES ist in Amerika nicht allgemein bekannt,

verdient aber allgemein bekannt zn werden,
daß der größte mechanische Künstler unserer
Zeit gegenwärtig in Straßbnrg (Europa)
lebt. Hcrr Schwil g n e, Jngenicr, dcr
berühmte Verfertiger der so allgemein bespro-
chenen Uhr auf dem Straßburger Münster,
verdient unstreitig den ersten Rang nnter den
Künstlern unserer Zeit. Seine starke Erfiii-
dnnMrabk, die die obengenannte Uhr ins
DaMl rief, wirkt Wunder im Gebiete der
Mechcmic und bringt inimer »och neue Erfin-
dungen in die Welt.

Von den »enesten Erfindungen des Hrn. S.
sind die bemerkenöwertbeste» : zwei Mafchi-
liebigen Aufgabe; mit der erstere» kau» selbst
ein Kind, daS nnr die Zahlen kennt, die lang,
sten Reihen derselben richtig zusammenzählen,

mit der andern jede beliebige Summe
eben so schnell und richtig multipliciren" oder
vervielfachen. Er ist nnn im Begriff auch
eine derartige Maschine zum Dividire» anzu-
fertigen. Richt minder berühmt sind seine
»ach einem neuen Snsteme erfundenen K i r-
ch eniihre n, die in Europa allgemein als
vortrefflich gepriesen werden, nnd weil sie nur
einige Pfuud Gewicht erheischen, sind sie na>
türlich sebr dauerhaft und werden daher den
gewöhnlichen Kirchenuhrcn weit vorgezogen.

Der Hanpt - Agent fnr den Verkauf dieser
Uhren in den Vereinigten Staaten ist Hr. E
L. Heiz man n, in Reading, Pa. Der
Preis dcr Uhren ist, im Verhältniß zu ihrer
Güte, sehr gemäßigt, und eine etwaS genaue
re Kenntniß derselben wird ohne Zweifel ihre
Einfnhrnng allgemein bewirken.?Beob.

Dvrr's Gesäugttist.
Der Editor des Prcvidcnce Journal hat

kürzlich daS Gefängniß dcs Er - GouvcruörS
Dorr bcsucht, wahrscheinlich nin zu sehcu, ob
dic Lage dcö Mcfangciic» wirklich so traurige
sci als sie gewölmlich von de» Lok» FokoS ge-

Loka! des GonvernörS von denen der nbrigeuz
Gefangenen sehr verschieden. ES ist
dem unter» Flur, geräumig und mit allen,

nöthige» Geräthschaftc» versehe», dic zum
bequeme» Lebe» erforderlich sind. Dorr war
zur Zeit des Besuches nicht in seinem Gef.iiig

sondern in der Wcrkstättc, worin cr
zwar gleich dcn übrigen Gefangenen seinen
Platz hat, dieselbe aber nur «ach Bclicbcn und
manchen Tag gar nicht besucht, so daß cr
eigentlich nur zum Zeitvertreib und für das
Wohl seiner Gcsuiidhrit arbcitct. Dicsc kur-
;c Bcschrcibuug wird hinlänglich sein zu zci
ge», daß unsere politischen Gegner eS versie-
be» auS Wenig Viel zu mache» ; »ach ihrer
Angabe hätte man glanbcn sollcn, Dorr's
Äcfäuguiß glcichc enicr vcrpcsteten Höhle

ib.

M' E u r r y d c r M o rd c r.?Henry
M'Eurrn, dcr Mördcr von Paul Rour, i»
Baltimore, wird Juui sein Vcrbrc
che» am Galgcu biißcn. Er soll von den im
Lklbstmordsversnchc erhalteueu Beschädign»
>-e» völlig wicder gciicse» sei» uud sich wenig

wcgcn des i>nnbevoistebendc Sclnck
salS Er wird stark i» Eisen gehalten
und Tag und Nachtgenan bewacht, um Selbst-
mord z>i verhüten. Er hat ein Geständniß
gemacht, was sich in den Händen seines An-
walts befindet, und nachdem er gehängt ist

werden soll. ES ist bereits cr>
iwicskn, daß cr drci Franc» hattc, wovon zwei
"noch lcbc», wahrcnd ctwas Vcrdacht wcgcn
dcni schnellciiPcrschwindc» dcr dritten herrscht
nnd wegen dem Znrucklaßcn scincr Kinder in
Einciniiali. Akan glaubt dahcr, daß wenn
sein Bekenntniß wahr ist, noch viele Sachen
anS Licht kommen werden, welche gleich boS>
bast sind als der kaltblütige Mord an dem
friedliche» Panl Rour.?ib.

Lvko Foto Ncstättdiizkeit.
ES wird in Zeitungen berichtet, daß Col,

W. H. P o l k, (Bruder des Prcsiventen)

ivclcher die Anstellung als Geschäftsträger
nach Ncapcl crhalten hat, bci dcm ncnlichcn
Wcttrennc», bci welcbcm Peiitona de» Sieg
über Faschio» davon trug, nne Welte von
55M9 Tbaler gewann.

Man wird sich erinnern, welche» Abscheu
die Lok» FokoS während dcr letzten
tenwahl zu suhlcn vorgaben, als dic Besch,
digiing gcgen s)err» Elay gebracht wurde,
baß ei- zii einer oder dcr audcrn Zeit einem

Pferderennen beigewohnt babe. Sic wieder-
holten die Beschuldigung über und über, und
verwunderten sich darüber, wie eS möglich
sci» köune daß moralisch gesinnte Mcnschc«
fnr cincn Mann stimmcn könntcn,dcr sich ci-
ner so grobcn Vcrgcbung schuldig gemachl
habe. Eben so drückle» sie sich aus i» Hiusichi
tcS Eillcy DucllS, nbcr welche unglückliche
Lcgcbruhcit sie eine Menge dcr gröbstcu Un
wabrhrilcn und Vcrleumtllngcn
Aber die Wahl ist jetzt vorüber, die Verfäl-
scher, Verleumder uud Heuchler freue» sich
nbcr dcu glücklichen Erfolg, wclchen sic durch
die Aiiwcntuiig ihrcr nicdrigcu List zu Stau-
dt gcbracbt habe«. Wir finden daher jetzt,
daß Gen. Jones, einer dcr Sckniidanlc» in
dcm Dncll, von dem Presidenten zu einem
wichtige» Amt criiaiint worden ist ; nnd deo
Presidenten Bruder, wclchcr nicht nnr einem
Pferderennen beiwohnte, sondern auch einc
große Summe Geld auf daßelbe wcttctc mit
icwaun, ist zum GcschäsrSträgcr dicscS Lau-
dcS nach Neapel ernannt worden. Zwischen
ver Theorie und der Praris dcS Loko FokoiS
m»S siudct dahcr ciu schr großer Untcrschiet
statt. ?VoikSsr.

Eine Familie von Z w c r g c n
?Dcr Neil - ?)ork "Mirror"erzählt uns voi
einer ganzen Familie von Zwergen, welche z>
Kischor» von Applecroß wohne» soll. Del
Äaier dieser Zwerge (John Finley) ist eil
armer Hüttenbewohner von mittlerer Größe
die Mutter ctwas darnbcr. Der älteste Solu
ist über zwanzig Jahre alt und steht zwei Fils

Aebn Z»ll in Höhe. DaS nächste ist ein Mäd
»chc», ctwaS jnngcr, »nd beträchtlich klcincr ii
ILtatur; und daS dritte und lctzte ist e»
»Kuabe von etwa l 5 Jahren, cin wahrc
AZwerg. Es ist possirlich dicsc klcincn Crcatu
«rcn nin ihrcn klcine» MittagStisch herum sitze,

zusehen; sie aber mit einander tanzen sehen
erinnert cincn lebhaft an dic Lettischen Be
richte vo» tanzeudeu Fccu,dcrc» phantastisch
Tänze dcn wanderndcn Hochläudcr Scholl
laud's täuschten, aIS cr dicsclbcn auf dc
Hügelseitc» berumhüpscu sah odcr sic zu sehe
träiimtcv?ib.

Cin Hlnibc Pvft.
Eine Hnndepost ist, so unglaublich

eS auch scheinen mag, in Belgien von zwei
Engländern eingeführt worden. Das Brng
ger Journal sagt: "Diese Hnndepost wird
zur Fisch » Transportation zwischen Blankem
brigh und Brügge verwandt nnd legt den
Weg vermittelst einer ganz einfache» Melho
de üi unglaublicher Schnelligkeit zurück. ?

Vier Hunde werden nämlich vor eine» leich-
ten Wagen gespannt,?der elwa zwei Tonnen
Fische tragt,?und durch Hunger angetrieben,
den Weg im Galopp znrncklegen, nidem man
ein Stück Fleisch an einem dreieckigen Gestell,
welches sie nicht erreichen können, vor ihre
Nasen hängt und ihnen dasselbe erst nach ver
Ankunft am bestimmte» Play überläßt. ?

Man schreit tadelnd über den Barbarismus
dieser Methode, verlacht sie, hält sie für un-
möglich, aber dennoch liefert sie ihre Resulta-
te und die Zeit wird kommen, wo mau sich
wundert, daß man nicht früher schon auf die
Idee gekommen ist "

U» glück Ein Sohn des Herr» I.
F e n st e r m a ch e r, bei KreiderSville, Al-
le» Taiinschip, Nortbamplon Eauuty, wohn-
haft, hatte am Dienstag voi acht Tagen das
Unglück von der Oberteuue in seines VatcrS
Scheuer, von welcher er Stroh hcruntcrwcr-

sen wollte, auf de» unteren Boden zu fallen,
und sich den Hirnschädel so z» beschädige»,
dast man alle Hoffnnng zu seiner Genesung
aiifgegkbcn hat. Der junge Mann ist erst 2U
Jahre alt.?Easton Dem.

WohlfeileS Reife ».?Wir sind.
berichtet, daß eine Linie von StägcS, ic. zwi-
schen Baltimore »nd Ren - ?)ork, durch Van-
caster, Reading, Allentann, Eastou, ic. errich-
tet werden soll, welche Passagiere für die ge-
ringe Summe von L.'i von Baltimore nach
Neil > Aork nehmen wird.

Pulvermühle aufgeflogen.
?Am vorletzten Mittwoch Abend flog eine

Sumiiytaun, in die Lnft. Die Mühle mit
etwa 3«ltt Pfund Pulver wurde zerstört. ?

Weiter war bei diesem Ereignis niemand
unglücklich.

tsln liei»keit.
Vor einigen Tagen erhielt der Caßircr der

Alban» Bank einen Brief mit Ssi>, welche
der Schreiber versichert daß er anfeine unge-
rechte Art auS jener Bank erhalte» habe. ?

Der Schreiber vcrwcißt anfEzekicl Eap. 33,
Vcrs I t uud 13.

Ein Offizier lieh öfters vo» ejiiem Inden
Geld anf Wechsel, nnd war auch im Zurück-
zahlen gewöhnlich pünktlich: einmal aber
war ein Wechsel fällig, der Offfzicr aber
nicht mit Geld versehen; aIS der Jude er-
schien »nd de» Scher» präsentirte, verschloß
ser Offizier sein Zimmer, lnd ein Pistol, und
zwang seinen Gläubiger durch Drohungen,
dea Schein zn verschlinge», und entließ ibn ;

aIS er gleich darauf Geld erhielt, zahlte cr
redlich den Betrag des verschlungenen Wech-
sels an den Juden aus. Eine geraume Zeit
nachher sprach cr de» Hebräer abermals nin
Geld an ; dieser holte die Snmme, und als
der Offizier den Wechsel schreiben wollte,
hieß cr ihn inne halten, zog ein Slück Lebkn
che» ans dcr Taschc, das er dem Offizier hin-
hielt mit der Bemerkung, cr möge auf dcn
Nilchcu dcn Wechsel schreiben ; im Falle cr
ihn wicder verschlingen müsse, ging cS lcich-
tcr her.

Ve»!»cirntl»ct:
Am vorlctztcn Dienstag durch dcn Ehrw.

Dnbs, Hcrr William Schmidt, mit
dcr MrS. Hinkcl, bcidc von dieser Stadt

Am lctztcn Sonntag, durch dcn Ehrw. Hrn.
Gcrnian, Hr. John P. H c l m l i n g e r
von Ober-Sancona, mit Miß Elisabeth
Wcbcr von Nicdcr - Saucona.

Am letzten Sonntag, durch dcn Ehrw. Zcl
ler, Hcrr A mandeS K e st e n, mit Miß
Zathari » a Bock, beide von Nieder-
Macuugie.

Stnrb.
Am vorletzte» Dienstag in dieser Stadt,

E ll e n I a » c, cin Töchterlciu des Doctor
John Romig, im ilteii Monat seines Alters.

N a ch r t ch t
wird hiermit den Einwohner der verschiede-
nen Schul - Distrikte und besonders den Ge-
meinde - Distrikten von Nord-Whcithall er-
theilt, daß sie sich bis den 2t»stcu Juli mit
einem Schullehrer zu versehen habe». DaS
Board der Direktoren wird sich znr Prüfung
solcher Personen die aIS Schullehrer angenom-
men z» werden wlnijchc», an bcsagtcm Tage
am Hanse von Stephen Balliet in
besagtem Taunschip cinfindcu, wo dann ent-
schieden werden soll, wer nach deren Ansich-
ten fähig ist oder nicht. Kein Schnllehrer
soll Bezahlung erhalten, ausgenommen cr un-
terwirft sich einer Prüfung. Auf Befehl dcr
Board.

Joseph Etcckcl, Schr.
Zum 2Z. ng3ni

Letzte Nachricht.
s Zlllc dicjenige die noch auf irgend eine Art
«schuldig sind an die Hinterlassenschaft des ver-
Vstorbenen I a in c 6 D e fch l c r, letzthin
«von Süd - Wheithall Tauuschip, Lecha Eaiiu-
Sty, werden hiermit aufgefordert zwischen jetzt
Knud den I steil nächsten August, Richtigkeit an
Utie Unterschriebene» zu macl^n ?und Solche,
»welche noch rechtmäßige Anforderungen ha-
Hbc», bclicbcn ihre Ncchiiunge» bis dahin
«wohlbestätigt einzuhändigen. Da die Admi-
»iiistratoren wünsche» die Rechnung der besag-
vren Hinterlassenschaft zu einem Schluß zu
Hbriiigc».s I.icob G. Dcschler, ? -

Pcrer?)cickley. 5
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> Zwei tchrjungc,
I zur Erlcrnung des Schrcincr - .HandwcrkS.

sogleich vo» dem Unterschriebenen in
>»S. Wheilhall Taunschip, Lccha Eaunch, ver-
,»langt. Man mcldc sich sci

i> Solomon Blitz, jun.
»Juni»q3m

Texas! Mexico! Oregon!
Neuer Lonfectioner- und .

Ztz rtt t - Sto hr. !
D. lind Keipe».

Uulerzeichuete bitten »in Erlaubniß den
Einwohner von Alleutau», so wie dem Pnb-
liknni überhaupt, hierdurch die Anzeige zu
machen, daß sie in der Hamilton Straße, auf,
der nördlichen Seite, einige Thüren oberhalb.
Selfridqe nnd Wilsons Stohr, dicht bei Hrn.i
Weißet Uhrmacher Werkstätto, und zwar in!
de», Hause worin früher das Tabackspiuiier«!
Geschäft von He»r» Daniel Kc>p>r betrieben
wurde, cuicn neuen uud vellsläudige» Stolir
von allen Arten, Znckerw a a r e n, eröff-
net haben, bestehend aus

,VvlHc»»deil <sn!,dies:
Mliltstitk', > Sassafras,
Cinnaino», >' Leniou,
Wiiitenueen, do. Flak,
Spearniiiit, > Clove.
Rock', > Hoarkennd,
?)tiiitlo(l', I Creain,

Gemeines nnd französisches Nngo,
Drops, niii? Senerdalls. Mse-

il»5 Vnrnl - Almonds,
Sugar-Plmnszc.
: Folqellde N n s> e:

Deniscl>e-Nni)e,
Haselimsie, und Grini?!i»s:e.

Ferner haben sie
drangen. Eirroiien, Rosinen Feigni,

Bruins, il. s. in.,
welche Artikel sie zu den billigstenPreisen beini
Großen und Kleine» zuni Berkauf anbiete».

Stohrhaller im Lande »nd Händler in Zu«
werden eS z» ihrem Vortheil siu-S

den. wenn sie bei ihnen anrnsen, indem ihre«
Zuckerwaaren aus den, besten Znek.r verfei-Z
ligt, und an Philadelphia Preisen verkauft
werden. Sie verfertigen anch jede Art Zn-
-scrsacheii auf Bestellung, ,» der möglichste»
Kurze. Die Früchte solle» jederzeit vou vor-
züglicher Güte sein und heim Großen und
Kleinen sehr billig abgelaßen werden.

Deßgleichen gedenken sie auch immer ver
schiedrne Sorten von den besten Arten dele

jede Art Bttters »nd von de» al-
lerbesten «,yrups zum Aerkauf auf Hand zu
halten.

Rufet also an und besehet ihre Waaren
ehe ihr sonstwo kauft, uud ihr werdet Encb
dald überzeugt haben, daß ihre Waaren an
Schönheit und Billigkeit nirgendswo über
troffen werden können,?und solltet ihr Emh
anch nicht davon überzeugen könne», was
iber dnrchanö nicht in Frage steht, so kostet
ja das Besehe» nichts.

Sie hoffen durch pünktliche Bedienung, gu-
te Waare» nnd billige Preise, einen Theil
der öffentlichen Gewogenheit zu erhalten.

Daniel Keiper,
Edwin jkeiper.

Allentaun, Juni 23. ngbv

Bmst N«schriebt.
In Gemäßheit einer Akte, belittelt: "Eine

Akte um die Art und Weise vorzuschreiben,
wie Nachricht von Applikationen für Banken
gegeben werden soll," unterschrieben den l
)u»i I8!ZN; ?werden die nuterschriebene»
Bürger vo» Lecha Cauntv, bei der nächsten
Gesetzgebung vo» Pciiiisylvanicn Anspruch
für die Jucorporation eiuer neuen Bank ma-
chen. nnter dem Namen :

"Die Bauern- Illld 57»alidlvertcrs-
Ba»k von Allenlailn,"

mit einem Capital von ein h u II d e r t

tausend Thaler. Dieselbe soll in
Alleutau», Lecha Cannty, Priinsylvanien er-
richlet.werden. .

David Stein, William Fry,
Christian Pretz, George Probst,
John B. Moser, Peter Wyckoff,
Charles H Martin, John Berger,
Salome» Biery, James W. Füller,
James Colver, Friedrich Biery,
Daniel Schneider, Charles Krämer, .

A. L. Nuhe, James Lackey,
Joseph Säger.

Juni 25. nq«M

Vricflist e.
Folgeudes ist ritte Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dein Allentaun Postamt
liegen geblieben sind:

Charles Andreas 2, Edwin Acker, Daniel
Beisel, Mary Brobst, Renben Faust, Enco
Fretz, W. Gale, Thomas Ginkinger, Cliza
Gebres, William Grass, Ebrw. Francis
s?ockman, Tobias Hoffert, Peter s)a»ser,
Stephen s)offman, Benjamin Knebel, Han
nah W. Knipe, James More, Joh» Mi'ller,
Abraham Mickty, Paul Miller, John Nagel,
Cathariiia Recscr, Joliu Rice, Joh» Regen-
suß, Johu Rice, (O. Milford,) Miß Rebecca
Schwenk, John I- Smith, Joh» Schleifer,
Wm. Smith, Jesse Schäffer, Miß Phietta
Siegfried, Peter Vnyder, Geo. Wethcrl)r>v,

?)ost.
N. E. Postmeister.

Juni 25.

Harrison Guardett!
» Ihr habt Euch völlig equipirt zur

Parade zu versammeln, auf Freitags
de» 4ten Juli, um 7 ; llkr Morgens,

tKA am Kasthause von Georg e W e>
therhold, in Allentaun. Auf

l» Befehl des Capitains.

P. S. Weilncr, T. S.
Ein jedes Mitglied hat sich

mit l!Z blinden Patronen z» versehen.
Juni 25. nq2»i

Zu vcrkattfttt"
Eine beinahe neue Rasie, mit stählerne»

Springs und einem ledernen Top, welche
auch für zwei Pferde eingerichtet ist, indem sie
fnr ein Pferd etwas schwer ist, kann billig ge-
kauft werden, wenn man sich deßwegen mel-
det in der Druckerei des

L.'echa Pamocs.
Juni 25. »Alm

Marktpreise.

Amckel: s per Allcnt. Eas?on.

Flauer . . . lßärrel Sl 73 I 5 t 7.^
W-izen .

.
. 87 ! 87

Roggen
... S 8 57

Welschkor» . . L 8 ls»
Hafer .... 2.', 25
Bnclnveize» . . -io 4(»

Fla»<»ssaamen . IM ! I »«>

Klresaamen . . !i 3l> ! :i s><)
Ti!N,'th«sa>i»>e». 2 si» 2 3<>

> -»> ! 2^
.Salz .... t<» i 4«»
.Butter .. . ! Pfnnd 11 ! >

llttsU'lllt . .
. ! 8 «

Wachs ... 23 l 2',

Schmalz ... 8 8
Schinkenfteisch . i !» 7
Seiten stucke .

. 7 <;

. 8 <.

Eier . . . . > Dntz 8 8
Roggen-Whisk». ! Gal. 2', ! 27,
Aepfel-Whieky . - 2<» 18
Lei»öhl ... SÄ ! sii

s?olz . . Klafter 459 5 »«>

Eichen-5?olz . . ij 8<» 4 »)>'

Steinkohlcu .
. jTonne S iX) l z

Gips .
. .

. j !> v'l t !>«»

Ißcverstckt der Mnrlte.
S a a »i e n.?Kleesaamen bringt »!! 1,2

bis 87 und Flachssaamen 83.
Flaue rundMc h 1.-Fla»er bringt S t 2-'»

bis 3tl. Noggenmehl vi! W und Welsch
kornmehl S 2 13 bis S>2 18

G e t r a i d e, Waizen bringt »» b,-«
!>', Cts. ; Welschkorn 4 1 Cents ; und Rogge»
brinqt tid Cents; Hafer verkaufte a» ."<>

Cenis.
Aiehmarkt. --Das Hundert Pfnn!?

Nindsflcisch brinqt 5 5» bis SU Sil; Knhe
init Kälber brachte» »12 bis »28. Schwei-
»cfleisch bringt ?-l 73 bis S 3 W.

ÄÄ.) Dicpepsin?Unverdnttlichkrit,
ist eine Schwäche der Verda»»»gö Werkten
ge, und entsteht, wie jede andere Krankbeir,
ans tl»re»iigkeir des Blutes. Der Magen-
saft, wenn es aus unreinem Blut erschaffen
wird, ermangeit jener auslösenden Bestand-
theile, die ;»r Lerdauung »»umgäuzlilli uotl'-
iveutig sind, ivas dann eine »nvollkmnmene
Entleernng der Eingeweide zur Folge bat,
»ud .i^le Perrichtiingen des Körpers in lln-
ordnung bringt.

W r i g h t's i n d i a » is ch e Pfl a n-
z e n p i ll e n sind eine der außerordentlich-
sten Medizinen >n der Welt zur Heilung von
llttverdaulichkeit, weil sie den Magen und die
Eingeweide durch und durch reinigen, von al
ler Nnsaubcrkeii besteien, und einen
völlig gesunden Zustand des Bluts bewirken
.uideui sie auf solche Art die Veranlassung zu
jeder Krankheit wegräumen, können sie nicht
verfehlen die llnverdaulichkelt zu kurire».

e d t A ch t ! ?Kaust n»r von den
bekannt gemachten Agenten oder in per Of-
fice und General Niederlage, No. lli!>, Rare
strafte, Philadelphia, und sraat ausdrucklicl,

»ach "WrightS indianischen Pflauzcnpillrn."
Die obige schätzbare Medizin ist zn haben

in der Druckerei des "L echaPatriot s"
>n AUcntau», und bei den Agenten die in ei
ner andern Sp.ilte bekannt gemacht sind.

Neue Cabmctmacherci.

Micbnrd 95. Levers,
an dem Sud - Westlichen Ecke der Allen und

John Slrafie», in Allentaiiii,
»lochte ehrerbietigst die Anfincrksainkeit des

Publikums anf sein Cabinetwaaren » Lager
richten. Cr hat jetzt eine sehr schöne Aus-
wahl Waaren auf Hand, bestehend uuler an-
dern aus folgenden Artikeln:
Scfa's llttd Seiodoards. Secretairs

u. Bnrean's, CardTa
dels und Ccmcr-Tadels mit ?)!a-
-baqony ». Mmmonicn Tops, Pier
T.idels morncn Tops. Nab-
tlscke voll jeder Art, gewöhnliche Ti-
sche, gepolsterte Mahaqonn - Stich-
le, gepolsterte Schocket Stichle, Jü-
chen- iliid Eckschrailke, Spiegel von
jeder Art, Bettladen,

»ud überbaupt alle andere Artikel die in sein
Fach einschlagen, welche er auch jederzeit auf
Bestellungen macht.

Obige Artikel werden unter seiner eigen?!»
Aufsicht aus de» allerbeftcu Materialien ver-
fertigt, »ud dieselbe k( ni>en an Schönheit und
Dauerhaftigkeit nirgendswo, selbst sicherlich
nicht in Philadelphia übertreffen werde».
Diesi'i're sind nach den Philadelphia Musteri!
verarbeitet, uud werden so wohlfeil oder viel»
leicht noch wohlfeiler als daselbst abgefetzt.

Er ladet das Publikum ein bei ihm selbst
anzurufen, wo es sich dann bald überzeugt
habe» wird, daß seine Waaren von einer nn«
ilberlrcfflichcn Schönheit und Dauerhaftig-
keit siud.

Er ist dankbar für bereits genoßeiic Kund«
Aschaft uud fühlt versichert dafi wenn mau ihm
Duur die Gerechtigkeit wicdcrfahren läßt, nnd
Useine Waaren besieht, dieselbe bald um Vic«
Ales vermehrt sein wird,
k Allentaim, Juni 23. nq.?M

Blanko! Blällks!
g Ei» Assortemeiil Vlänks die gewöhnlich von
sstricdc»6nchrer und anderer gebracht weiden,
kals:
LDieds, Mortgages. und
» andere Banden, Simionses, War-
-3 rants, Mechanics - ?iens. Coli«
g ftadels - Berkanfe, n. s. >v.,

Issnd soeben verfertigt worden und an billigen
»Preisen zn haben an dem Buchstol r von

Glich. Anhe und Aoung
HAlleutau", Juni 23.


